
wozu dis
den . !

nst, mit er-
ige auf Ae-
ersetzen lcr-
hrmeistcr an
Schuster.

sch- und

-kr. 4fl. 48kc.
36  Scheffel,

kr. - fl. - kr.
6 Scheffel,

kr. —fl- —kr.
4 Scheffel,

kr. - fl- - kr.
Z Scheffel-

6?r.
6kr.
ykr.
Lkr.
6kr.

. . . 20kr.
. 8 '/2 Loch-
g ,

lkr.
lkr.
-kr.
kr.
-kr.

5fl
-fl
-fl
-fl
-ö

-kr.
-kr.
-kr.
—kr.
—kr.

g-

t,

or;

Jtttclllgmz-
für die Obcramts

Nagold , Freudenstadt

N r o. 49.

Freitag,

Blatt
Bezirke

Horb und Herrenberg.

13 3 3.

21 . Juni.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' sehen  Buchdruckcrei . '

^Rit Ablauf dieses Monats geht die Pränumeration auf das Jntelligcnzblatt

zu Ende ; die Redaktion nimmt sich daher Veranlassung die rcsp . Abonnenten

höflich zu ersuchen, die halbjährige Pränumeration mit — 4z kr. , ohne Spedition ».

Gebühr , gef . zu entrichten. Die Redaktion.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Oberamt Horb.
Horb. fAn  dir Ortsvorsiehcr .^ In

Folge der so häufig unvollständig und man-
gelhaft cinkommenden Zeugnisse über Hau-
sirpatentGcsuche , sieht sich das Oberamt
veranlaßt , den Ortsvorstehcrn und Gemcin '-
derathcn unter Hinweisung auf die allge¬
meine Gewerbeordnung vom 22 . April iz2z
Art . izl bis 142 Reg .Bl . S . 270 und
die Instruktion hierüber vom 6. Juni ig2z
ß. 55 —47  Reg .Bl . S . 44 l Folgendes zur
Nachachtung hieiiiit bekannt zu machen.

Das vom Gemeinderath in Betreff ei.
nek HausirpatentGesuchS dem Bittsteller
auSzustcllende Zeugniß hat zu enthalten:

1 ) den Namen , den Stand , ( ledig , vcrheu-
- - rathct , Wittwer oder Wittme, ) das Ge¬

werbe und das Alter des PatentcNach-
' suchenden,

2 ) das Heimathrecht desselben, ob er Ange-
höriger des OrtS setze.

Ausländer können nur dann um Hau-
sirPakente nachfuchen . wenn ihr Hei-
mathrccht durch Neisepaffe oder andere
Urkunden , welche von ihren Heimathbe-
hörden selbst herrühren , gehörig erwie¬
sen ist.

Z) Seine Fami ' lienVerhältniffe . Wenn der
Bittsteller verheurathet ist, den Namen und
das Alter seiner Ehefrau und Kinder,
den Stand , die Beschäftigungsweise , und
den Aufenthaltsort der letzter», wenn er
noch ledig ist, den Namen , Stand , Ge-
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werbe und das Alter seiner Eltern und
Geschwister.

4 ) Eine genaue Bezeichnung des Handlnngö-
Bezirks , so wie der Waarcn und Arbei¬
ten . für welche Berechtigung nachgesucht
wird,

5) das Prädikat dcS DitksiellerS , welche
Strafen er schon erstanden habe , und
wegen welchen Vergehen,

6) die Gründe des Gesuchs , hierunter ist
namentlich auszusühren:

s ) ob der Bittsteller einen in seinem
Wohnort zu seiner Nahrung hin¬
länglichen Absatz nicht finden tonne,

b ) seinen Ûnterhalt aus andeim Wege
zu erwerben iücht »im Stande sehe.

7) Seine VermögensVilhältniste,
g ) ob der Bittsteller aus eigene Rechnung

oder aus Rechnung eines andern das
HaufirGemerbe betreiben wolle.
So lange nemlich der Patentnachsuchcnde

nicht volljährig oder von der Minderjährig¬
keit dlspensirt ist, kann er nie ein Gewerbe
auf eigene Rechnung betreiben.

Ferner ist in dem gemcinderälhlichcn
Zeugniß zu beurkunden:
wodurch sich der PatentNachsuchende bisher
ernährt habe , ob er schon einmal um ein
Hausirpatent cingekommen , und welche Re¬
solution hieraus ersolgt sehe, oder ob er be¬
reits im Besitz eines Patents sehe, und dann
warum er um Abänderung , Erweiterung ro.
desselben bitte.

Sucht der Bittsteller um Erweiterung
seines HandeisBezirks , Führung anderer
oder mehrerer Waaren - nach , oü.er bittet
derselbe einen" Begleiter mit sich nehmen
zu dürfen , so sind außer den obigen Ver¬
hältnissen hinsichtlich des Bittstellers so wie
des Begleiters — in dem Zeugnisse haupt¬
sächlich auch die Beweggründe zu entwickeln.

Wünscht ein PatcntNachsuchendcr sein
Eheweib als Begleiterin mit sich zu neh
men , so ist , wenn dieselbe unmündige Kin¬
der haben , in dem Zeugniß seiner zu beur¬
kunden , auf welche Art für dieselbe in Ab¬
wesenheit der Eltern gesorgt scpe. Ist der
PatentNachsuchende ledig , so hat sich das

Zeugniß auch darüber außzusprechcn , ob
seine Eltern , oder welche von seinen Ge¬
schwistern schon Handel treiben , mit welchen
Waaren , und in weichein Bezirk sie zu
handeln berechtigt sepen, wobei das Datum
.des BerechtigungsDecretS auch anzugcben ist.

Bei de» Patcntgcsucheu von Zigeunern
ist noch besonders zu beurkunden , ob sie
mit den zu einer geordneten Lebensweise
ersorderlichen Wohnungen versehen fepen.
Unter keinen Umständen wird den aus einem
Gewerbe umherziehenden Zigeunern die
Begleitung von Kindern unter lü Jahren

soder falls er Kinder unter >4 Jahren be¬
sitzt, die Begleitung seiner Ehe,rau gestattet.

Endlich wird bemerkt , daß die Hausir-
-patentGcsuche , welche sich nicht aus den
Lberamtsbczirk beschränken, .nur vierteljäh¬
rig und zwar je aus den e. Jan . , . LPril
1. Juli und i . Ott . K. Kreißrcgicrung zur
Entscheidung vorgeiegi werden.

Ausnahmsweise und nur aus dringenden
Gründe » iöanen einzelne Gesuche auch aus¬
ser diese» Zeinen vvrgelrage » werden.

. De » 1Z. Juni lözz.
K . Oberamt.

Horb.  Die Dcrwalt .ungsActuare -und
Gemeinderäiye des Oberaintsbeziris werden
mit Beziehung aus die Betaniumachtnigen
stm Nagoider Jntelllgenzb .latt vom >5. März
und 9 . April Nro . 22 und Lg, und im Tü¬
binger Wochenblatt vom 5. April d. I.
Nro . 27 erinnert , die Attoroe sür die Skeu-
ersaz -Geschäsie binnen g Lagen hierher vor-

, zuiegen , widrigenfalls dieselben aus Kosten
^ der Säumigen durch Wartbotcn abgeholt
^ werden.

Den iz . Juni lgzz.
K . Oberamt,

Horb.  sContuige -ttsAusscheidung .sj Die
definitive EviitingeiitsAusscheidung belauft
sich sür das Jahr igzZ bis aus die Num¬
mer IlZ.

Sämtliche Lchuldheißenamter haben dieses
mit dem Beifügen bekannt zu machen , daß
alle diejenigen , welche nach obiger Nummer
so gen , frei sepen.

Len 15. Juni izzz. K. Lberamt.



Bittelbronn , Oberamts Horb.

^Gläubiger Vorladung . j Nachdem die
Unterzeichneten Stellen vom K . Ober;
amtsgericht Horb mit außergerichtlicher
Erledigung der Schuldjache des Schul¬
lehrers und Geometers Kronenbitter in
Bittelbronn beauftragt sind , werden des¬
sen sämtliche Gläubiger und Bürgen
hiemit aufgefordcrt , am

Donnerstag den 18 . Juli l. I.
auf dem Rathhaus daselbst , und zwar
wo möglich in Person zu erscheinen , um
ihre Ansprüche rechtsgenügend nach -,
zuwcisen , und sich über die zu erwar¬
tenden Vergleichsvorschläge zu erklären.
Diejenige , welche hiebei weder in Per¬
son noch durch gehörig Bevollmächtigte
erscheinen und auch schriftlich ihre For¬
derungen und deren Beweise bis dahin
nicht einreuhen , haben es sich selbst
zuzuschreiben , wenn sie bei dieser Schul-
denAuseinandersetzung nicht berücksich¬
tigt werden.

Den 12 . Juni 1833 .
K . Gerichtsnotariat Horb,

und

Gemeinderath Bittelbronn,
Vät. Gerichtsnotar,

B a z l e n.
Eisenbach,  Stabs Göttelfingcn.

sLiegenschaftsVerkauf . j Von der Liegen¬
schaft , welche Christian Theurer , Bauer
und Anwalt zu Eisenbach besitzt , und
welche in Folgendem bestehet , als:

1 Baurenhaus zu Eisenbach,
1 Kellerhütte mit Wohnung,

2 -/2 Vrtl . 7 ^ Nth . Garten 'beim
Haus,

2 i -/ ; Vrtl . 12 Rth . Wies
dabei,

1 Mrg . Z '/ , Vrtl . I2ch Rth . und
5 Mrg . — 17 Rth . Mäh-

feld im vbern Feld,
.2 Mrg . 1 Vrtl . 29 °/r Rth . den

Boksacker,
6 Mrg . 2 Vrtl . iZ Rth . die Bu»

senwiese auf Hochdorfer Markung,
117 Mrg . 1 Vrtl . 16 Rth . Wal¬

dungen ln mehreren Stücken und
an der Sägmühle im Schorrenthas,

muß im Wege der HilfsVollstreckung
ungefähr die Hälfte verkauft werden,
daher die sämmtliche Liegenschaft stück¬
weise in Aufstreich kommt , nachdem,

! wenn sich Liebhaber zur Hälfte zeigen,
- .ein Gesammtverkauf der Hälfte versucht
; wird , oder wenn dieß nicht ist , der Ver¬

kauf derjenigen Stücke genehmiget wird,
.aus welchen am besten gelöst worden.

Die VerkaufsHandlung wird am
Montag den 1 . Juli d . I . im Wirlhs-
hause , zur Traube in Gdttelfingen vor¬
genommen , und werden die Liebhaber
hiezu mit dem Bemerken eingeladen,
daß sich Fremde mit bekannten Bürgen
oder obrigkeitlichen Verm 'ogensZeugnissen
versehen sollen.

Den ZO . Mai 1833 .
,K . Amtsnotariat Dornstetten,

und
iGemeinderath Göttelfingen.

'Vllt. Amtsnotar
" Hofaker.

Emmingen,  Oberamts Nagold.
sAuswanderung .^ Jakob Friedrich Renz
von Emmingen wandert nach Russich-
Polen aus , und hat zum gesetzlichen
Bürgen Jakob Renz von da aufgestellt,
es werden daher alle , die eine Forderung

'oder sonstige Ansprüche an denselben zu
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machen haben , aufgefordert , inner 8 Ta¬
gen ihre Ansprüche geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls dieselbe unberücksich¬
tigt bleiben.

Den 15 . Juni 18 ZZ.
Schultheißenamt.

Emmingen,  Oberamts Nagold.
^Auswanderung .^ Johannes Schechin-
ger wandert nach RusnschPolen aus und
hat zum geschlichen Bürgen Jerg Adam
Schechinger von da ausgestellt ^ es wer¬
den daher alle , die eine Forderung oder
sonstige Ansprüche an denselben zu ma¬
chen haben aufgefordert , inner 8 Tagen
ihre Ansprüche geltend zu machen , wi¬
drigenfalls dieselbe unberücksichtigt bleiben.

Den 15 . Mai i 853 .
- Schultheißenamt.

Nagold.  sAufforderung . j Da auf
K . oberamtlichen Befehl alle und jede
Ausstände bis zum 1 . Juli d . I . ein¬
gebracht seyn müßen , so werben die Herrn
Ortsvorsteher wiederholt höflichst und
dringend ersucht , ihren untergebenen Bür¬
gern und Schneidermeistern zu eröffnen,
daß diejenige , welche zur Zunftkasse da¬
hier noch im Rückstand sind , ihre Schul¬
digkeit innerhalb 8 Tagen an den Ober-
jUnftmeisterBühler franko berichtigen , wi¬
drigenfalls gegen die Nachläßigen mitl
ExecutionMaaßregeln zu verfahren ist.

Alan erwartet nun , daß die Herrn
Ortsvorsteher ihre Pflicht dabei gesetzlich
erfüllen , und doch auch einmal kräftige
Justiz leisten werden.

Den 17 . Juni l 85 Z.
Im Namen des Zunftvorstands,

Obmann , Stadtrath,
Schmidt.

Gesehen , K. Oberamt Engel.

I

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Brod - Preiße.

n F r e u d e n st a d t,
de» , 3. Juni r87Z.

Schfl . llfl . -3Zkr. —fl. —kr. —fl. —kr.
— Sil . - kr. - fl. - kr. - ,I. - kr.
— 8fl- Z2kr. —fl.

4fl . 32kr. —fl.

Kerne » 1
Roggen i
Gersten t
Haber 1
Erbsen 1
Linsen 1

Sci ' fl.

-kr . - fl. - kr.
-kr . - fl. - kr.
- - fl- - kr.
. . —fl. - kr.

l ß e.
6kr.

wkr.
S-r.
4kr.

F t e i s ch - P r e
Ochsenfleisch 1 Pfund . . . .
Schweinefleisch mu «Speck . .
Schweinefleisch ohne Speck . .
Kalbfleisch.

Brod - Taxc.
Wcijleb Brod . 4 Pfund 1ike.
Mittel Beov . 4 — li ^ r.
Roggenbrvd . 4 — Skr.
r Kreuzerweck schwer . . . ü Loih 2 Quenilc.

In T ü b i n g e n,
den 14. Juni lttZ3.

Dinkel 1 Schfl . 5fl. 24kr . Sfl. Zkr.
Haber 1 — 4fl. Z4ir . 4fl . 4Zkr.
Roggen 1 Sri . . . .
Geisten
Linien — . . . . . . .

Fleisch - u » V Br 0 d - Prei
Ochsenfleisch 1 Pfund .
Riiibfleisch 1 — . . . . . .
Hammelfleisch t — .
Schweinefleisch mit Speck . . . .

— — ohne — .
Kalbfleisch 1 Psund.
Kerneiibrod 6 Psund
1 Äreuzerwcck schwer

4fl. 46kr.
4!l. läkr.

—fl. —kr.
—fl. 5Skr.
ist . Skr.

3 n C a t w,

Skr.
7kr.

-kr.
Skr.
Skr.
Skr.

. . . . 20kr.
5 Loth 2 Oucntle.

Kernen t Schfl.
Diiiccl i —
Hader l —
Roggen 1 Sri
Gergen —
Bohnen t —
-Wicken 1 —
Linsen 1 —
Erbsen t

4>l. 45kc
ifl . - kr
ifl . - kr
ifl . - kr

—fl. 52kr
-fl . - kr

den l3 . Juni
t2fl . —kr. itfl . 14fr
Sfl- i5kr . 4fl- Sikr
5 fl. - kr. "
lfl . 4kr.

ist . 4kr.
ist . Skr.

—st. SSkr.
ist . ZSkr. .. . .
ist. 4Skr. ist . 20kr

Fleisch-  uiio  Brov - Pre
Ochsenfleisch 1 Pfund .
Riiidsteisch — . .
Kalbfleisch — . .
Hammelfleisch — . .
Schweinefleisch mit Speck

— — ohne speck
Kernen Brod . ' . .
i Kreuzerweck schwer

ross. —kr.
4st. Z6?r.
4fl- SSkr.

-st . - kr.
—fl . - kr.
—fl . —kr.
-fl . - kr.
-fl . - kr.
—fl. —kr.

i ß e.
8 kr.
7 kr.
6 kr.
7 kr.
9 kr.

. . 8 kr.
4 Pfund, -? tt.
9 >/ , chvth.

sHiezu eine Beilage . !̂
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